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Menschenrechte 


a) HINRICHTUNGEN 


Seit dem 1209, 1980 wurden in ger Türkei 50 Manschen 
hingerichtet (darunter 27 politische Täter). 


b) TODESSTRAFEN 


Šeit der Ausnufung des Kriegsrechtes in der Türk Ende 
1978 wurden 548 Tocdesstrafen verhängt 


Cumhuriyet vom 30.07.1585 
Was soll mit den Todeskandidaten passieren? 


Die technischen Worbereitungen eines Amnestiegesetzes 
haben uch die Frage der Todesstrafen auf die Tagssord- 
nung gebracht. In der Türkei befinden sich derzeit 471 
Personen in den Gefängnisen, die zum Tode verurteilt 
worden sind, Von diesen 471 Todesstrafen wurden bis 
lang 59 Akten dem Parlament zur Ratifizierung wonge- 
legt. Unter den 59 Akten sind 14 gewöhnliche Krimi- 
nelle, die in den Genuß des Amnestiegesetzes kommen 
könnten. Die Lage der übrigen 45 Personen aber hat zu 
Diskussionen geführt. 

Wie е5 in einer Mitteilung der Koordination der Kriegs 
rechtskommandanturen im Juli hieß, sind seit dem 12. 
September 1380 vor den Militärgerichten der Türkei ms- 
gesamt 449 Personen zum Tode verurteilt worden. Won 
dissen 449 Todesurteilen sind 32 in allen Instanzen be- 
stätigt worden. 27 Todesurteile wurden wolltreckt, 4 
der zum Tode verurteilten Personen befinden sch auf 
der Flucht und eine weitere Person wurde bei einer be- 
waffneten Auseinandersetzung mit der Polizei getötet. 
Yon den 59 Akten auf Hinrichtung, die sich vor dem 
Parlament befinden, betreffen 14 gewöhnliche Krimi- 
nelle, 2 betreffen rechte Täter und 43 linke Täter. 


Cumhuriyet worm 01.08.1985 
Ilhan Selcuk: 104 und 87 


In unserern Lande gibt es 471 Personen, die zum Tode 
varurteilt worden sind. Won den 59 Akten auf Hinrich- 
tung, die sich vor dem Parlament befinden, betreffen 
14 gewöhnliche Kriminelle. Darüber hinaus gibt с 
Hunderte, ja vielleicht sogar Tausende won Menschen, 
die war den Gerichten unter der Forderung awf Teades- 
strafe angeklagt sind. Da sich die Werfahren hinaus- 
zögern, werden sie vielleicht noch Jahre auf ein Urteil 
warten mussen. Das heit, dad die Tirkei auf Jahre 
hinaus nicht das Image eines Landes verlieren wird, in 
gerri Galgen aufgestellt werden, 


Mòn kan e auch anders ausdrucken und sogen, das 
nicht einmal die 365 Tage eines Jahres ausreichen 
würden, wenn der Henker jeden Tag einmal den Gal- 
gen in Betrieb setzen würde. 

Мит sind ез in der Türkei nicht die Gerichte, die den 
letzten Beschluß auf Vollstreckung eines Todesurtei- 
les fällen, sondern das Parlament. Dieser Recht wurde 
im Artikel #7 der Verfassung festgelegt. Gleichzeitig 
aber beschränkt dieser Artikel die Kompetenzen des 
Parlaments bei Straftaten gegen den Staat. Derzeit sind 
schon 45 Akte auf Hinrichtung wor dem Parlament, bei 
denen das Parlament keine Arneste (Begnadigung) vor- 
nehmen kann. Auch die weiteren 471 Akte auf Hin- 
richtung werden vor das Parlament kommen. Dabei enmt- 
steht aber die Frage, warum das Parlament sich mit 
Tocesstraler befaßt, bei denen es keine Möglichkeit 
auf Revision hat? Hat das Parlament bei Todesstraten 
wirklich keine Entscheidungskompetenz? 

Demgegenüber stehen die Befugnisse des Staatspräsiden- 
ten, der nach Artikel 104 der Verfassung aufgrund von 
andnuernder Krankheit, Alterschwäche und anderen 
Personen die Strafen der Gefangenen reduzieren oder 
агт егет kann, Sollte гш einer der zum Tode verur- 
teilten Personen unter diese Kategorie fallen und gleich- 
zeitig eine Straftat nach dem Artikel 14 der Verfassung 
(gegen den Staat) begangen haben, sò kann der Staats 
präsident seine Strafe korrigieren, dar Parlament aber 
nicht. Mit anderen Worten hat ап diesem Punkt der 
Staatspräsident wohl mehr Kompetenzen als das Parla- 
mant. 


cl) ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


01.08.85 1 Schmuggler in Ankara 


Seit den 1209.1980 wurde in 6.251 Fällen die Todes- 


d) PROZESSE 


Cumhuriyet wor 12.07.1385 
Das IKOP-Werfahren: 9 Freispruche 


vor dem Militārgericht Mr. 1 in Diyarbakir endete das 
YWerfahren gegen vermeintliche Angehörige der illegalen 
Organisation IKDP für 9 Angeklagte mit einem Fral- 
spruch. Bei drei Angeklagten entschied das Gericht auf 
Hichtzuständigkeit. Die Anklage war iri Zusammenhang 
mit den Worfällen im Osten und Südosten des Landes 
erstellt worden. Die Angeklagten hatten cine Отоцагиѕа- 
tionszugehörigkeit abgastritten. Das Gericht vertrat nun 
die Meinung, бай nicht genügend Beweismittel für das 
Gegenteil vorgetragen worden seien. 


Cumhuriyet vom 12.07.1985 


Die Heruasgeber von Maya angeklagt 


Vor dem 2 блгаїдегҥї in Istanbul ging das Verfahren 
gegen Ünal Yaltirak und Necmettin Önder weiter. Sie 
sind wegen eines Artikels mit der Überschrift "Folter 
und Arikan’ in der Zeitschrift Maya angeklagt. Das Wer- 
fahren wurde auf den 25. September um 9.30 Uhr ver- 
tagt. Zu diesem Termin soll das Gutachten vorgelegt 
werden. 


Cumhuriyet vom 13,07,1995 


Im Petitionsserfahren haben die Angeklagten sich wer- 
teidigt 

im Verfahren wegen der Petition der Intelektweilen 
begannen die Angeklagten mit ihren Werteidigungsreckn, 
Das Verfahren begann in Anwesenheit won 20. Ange- 
klagten gegen 14.30 Uhr. Zunächst beantragte der 
Militärstestsanıwolt für drei weitere Angeklagte eine Ba- 
гайт nach dem 5 16/1 des Gesetzes mit der Nummer 
1402. Danach werlas der Angeklagte Aziz Mesin seine 
17-seitige Werteidigungsrede. Nach dem Schriftsteller 
Aziz Mesin wurde dem Angeklagten Erbil Tusalp das 
Wort erteilt. Tusalp it Journalist unserer Zeitung. Er 
verlas seine 18-seitige Werteidigungsreche. Hiernach wurde 
die Werhandlung unterbrochen. Nach der Pause verkün- 
dete das Gericht die Entscheidung über die Reden von 
Aziz Nesin und Erbil Тор nach 53 142/2 der Straf- 
prozeßardrung vor den Militärgerichten ег п Publika- 
tionsverböt zu verhängen. Die Verhandlung wurde auf 
den 19. Juli vertagt. 


Cumbhuriyet vom 16.07.1935 
Urteil gegen Zeugen Jehovas 


Die 9. Kammer des Kassstionsgerichtshofes hat das 
Lirteil des Staatssicherheitsgerichtes in Ankara gegen 
23 Angehörige der Zeugen „бома aufgehoben und 
die Haftentlassung der Angeklagten angeoednet. Der 
Kassrtionzgerichtshof wertrat im Unterschied zum 
Staatssicherheitsgericht in Апкага die Meinung, даб 
èa sich bei den Zeugen Jehovas durchaus um wine 
sigenständige Religion handele, die allerdings nicht 
mit dem Schein eines Wereing versuche, die staatliche 
Ördrung nach religiösen Prinzipien zu werändern. 
Os Gericht vertrat dabei die Ansicht, даб sämtliche 
Religionen unter dem Schutz der Religionsfrelheit der 
Verfassung stehen. Den Zeugen ‚Jehovas wurde in dit- 
sm Zusammenhang eine Anschauungsystematik be- 
scheinigt, die ebenfalls unter das werbriefte Recht der 
Verfassung falle. 


Tercüman vom 17.07.1985 
71 mal Todesstrafen für Anhänger von Dew-Yol gefordert 


Im Verfahren gegen 924 Angeklagte von Оем- о! aus 
Artvin vor dem Militärgerscht in Erzurum hat der Militär- 
staatsarıwalt gegen 71 Angeklagte die Todesstrafe ge- 
fordert. Bei 10 Angeklagten plädierte der Staatsanwalt 
auf lebenslängliche Haftstrafe. 14 Angeklagte sollen zu 
jeweils 20 Jahren Haft verurteilt werden. 428 Angeklagte 
sollen Strafen zwischen 5 und 15 Jahren, 35 Angeklagte 
zwischen 10 und 24 Jahren, 43 Angeklagte zwischen 3 
und 5 Jahren und 85 Angeklagte sollen zu Strafen 
zwischen 6 Monaten und 2 Jahren verurteilt werden. 
195 Angeklagte sollen freigesprochen werden und in 
8 Fällen soll das Verfahren eingestellt werden, weil die 
Angeklagten unterdessen nicht mehr leben. 

Das Verfahren dauert nun über 4 Jahre an. In dem Wer- 
fahren wurden mehr als 5.000 Zeugen vernommen. Mun 
wird den Angeklagten noch das letzte Wort erteilt und 
dann wird das Gericht eine Entscheidung füllen. 


Cumhuriyet vom 18.07.1985 


Nichtöffentliche Sitzung für de Getändnise von 2 
MLSPE Angehörige 


Cie Zahl der Angeklagten vor den Militärgerichten in 
Istanbul und Ankara, die eine Sirafverganstgung nach 
dem Reuegesetz anstreben, hat sich auf 22 erhöht. In 
Istanbul sind es 18 Personen. Unter ihnen befinden sieh: 
Sems Orkan, Kamuran Ozean, Ismail Salgin, Ermin i- 
diz, Orhan Özay, Turabi Kacar, Halil Kaya und Mahmut 
Öztürk (alle МІ5РВ), Mehmet Altintas ITKP-MLTIK- 
КО), Mehmet Kemal Iyison, Levert Mayatürk und 
Necdet Atilgan (Eylem Birligi), Mahmut Acikgöz ITKP] 
umd weitere 4 Angeklagte won anderen Organisationen. 
їп Апкага sind es vier Persanen, die sich bei der Kriegs- 
rechtskommandantur gemeldet haben. Ihre Anträge 
sind allerdings noch nicht bei der Militärstaatsanwalt- 
schaft eingegangen. 

Unter den Antragstellenn befinden sich sowohl Personen, 
die zum Tode verurteilt wurden, als auch Angeklagte, 
die gine lebenslängliche oder langjährige Haftstrafe er- 
hielten. 


Cumhuriyet wom 18.07.1395 


Das Urteil gegen 18 THEP/C Angehörige wurde aufge- 
Һот 


Dir militärische Kassationsgerichtshof het die Urteile 
gegen 16 Angehörige der Organisation ТНКР/С Halkin 
Devrimci Öncüleri aufgehoben. Sie waren vor dem Mili- 
tärgericht in Izmir zu Strafen zwischen 5 und 16 ‚Jahren 
verurteilt worden. Die Strafe gegen Tevfik Bozkurt, der 
für die Agdisregon verantwortlich sein soll, wurde mit 
13 Jahren und 4 Monaten bestätigt. 


Ситигіуе vom 19.07.1985 


Urteil im Werfahren gegen 35 Orgenlsationsangehärige 
Das Militärgericht in Diyarbakir kat im Verfahren gegen 
35 Organisetionsengehörige das Urteil verkündet. Die 
Strafen schwanken zwischen # und 13 Jahren. 17 An- 
geklagte wurden freigesprochen. 


Tercüman vom 21.07.1985 
Der Stastsanwalt forderte Todesstrafe gegen Colenk 


Die Miltärstsatsanwaltschaft in Ankara hat nun gegen 
Bekir Gelenk die Anklage erhoben. Wegen Schmuggels 
von Rauschmitiel und Waffen wurde gegen ihn eine 
Todesstrafe nach dem $ 403 TSG beantragt. 


Tercüman vom 22.07.1385 
Akin Simav wurde aus der Haft entlassen 


Der ehemalige Abgeordnete Akin Simav, der wegen eines 
Artikels in der Zeitung Demokrat aus Izmir zu einer 
Strafe von 10 Monaten verurteilt worden war, ist nun 
nach: Werbüßung won 5,5 Monatena us der Haft ent- 
lasen worden. Nach dem Gerichtsbeschluß hat er sich 
nun och 3 Monate unter Polizeiaufsicht in Eskisehir 
aufzuhalten. 


Cumhuriyet vom 22.07.1935 


Der Beschluf auf Einsammeln won ‘Hafta Sonu” 
wurde aufgehoben 


Der Beschluß des 1. Strafgerichtes von Istanbul auf 
Eirsammeln des Wochenblattes: "Hafta Бапи’ wegen 
Beleidigung eines Ministers wurde num durch die 
9. Strafkammer wieder aufgehoben. 


Cumhuriyet vom 32.07.1985 
б Bücher wurden verboten 


Aufgrund eines Beschlusses des Кабета wurde die 
Einfuhr und. der Wertrieb von 6 Büchern und anderen 
Publikationen verboten. Neben "Atilim’ уоп TRF ba- 
finden sich auch mehrere religiöse Schriften darunter. 


Cumhuriyet vom 24.07 1985 


Zum 2. Mal ein Urteil im Werfahren gegen Dev-Yol Bali- 
kesir 


Die Urteile im Deol Мегїаһгеп won Balikesir mit 1б 
Angeklagten hat das Militärgericht in Izmir mun zum 
2. Mal ein Urteil gefällt, nachdem das Urteil in der 1. 
Instanz von dem militärischen Kassationsgerschtshof duf- 
gelöst worden war. 2 der Angeklagten wurden zu lebens- 
länglichen Haftstrafen verurteilt, 10 Angeklagte erhielten 
Strafen zwischen 4 und 10 Jahren und 4 Angeklagte 
wurden freigesprochen, 


Cumhuriyet vom 24.07.1985 
Das Verfahren wegen des Massaker: von Bahcelievler 


Im Werfahren wegen des Massaker: von Bahcelievler, Бет 
dem 7 Angehörige der TIP ermordet worden waren, wird 
der Militärstaatsanwalt am 21. August sein Plädoyer hal- 
теп. Das Verfahren dauert nun schon annähernd 7 Jahre 
ап. Inzwischen waren Entlastungezeugen aufgetreten, 
die dem Hauptangeklagten ein Alibi für die Табан be 
stätögten. In dem Werfahren waren zwei Angeklagte zu- 
nachst mit dem Tode bestraft worden, 2 weitere Ange- 
klagte hatten eine Strafe von jeweils 15 Jahren erhalten. 
5 Angeklagte, unter ihnen Ibrahim Ciftci waren in die- 
sem Werfahren freigesprochen worden. 


Cumhuriyet vor 24.07.1985 
Gefängnisstrafe für ОСО Angehörige 


Das Milntärgericht Mr. 1 in istanbul hat 5 Angeklagte 
zu Strafen zwischen 4 und & Jahren verurteih. Sie waran 
für schuldig gefunden worden, dem Verein Partriotische 
Flewobutionäre Jugend in Corlu angeört zu haberi. 


Cumhuriyet vorn 24.07.1305 


Nicht jeder Geständige kommt in den Genuß des Rewe 
gesatzes 


Der Antrag von drei Angeklagten auf eine Strafminde- 
rung nach dem Rleuegesetz wurde durch das Militär- 
gericht Nr. 2 in Istanbul abgelehnt, Die Angeklagten 
hatten im Jahre 1978 einen Artikel in der Zeitschrift 
Katki veröffentlicht und darin auf das Programm der 
TEP hingewiesen. Wegen der Initiative auf Gründung 
der TEF waren sie am 18.11.83 zu jeweils & „Jahren 
Haft verurteilt worden. Dieses Urteilwar am 18.11.84 
durch den militärschen Kassationsgerichtshof bestätigt 
worden. 

Die Angeklagten hatten sich am 14.05.85 an die Krieg- 
rechtskommandartur gewandt und eine Strafminderung 
beantragt. Ihrer Antrag lag die Ansicht zugrunde, Пай 
sie sich zu ihrer Tat bekannt hätten, aber nicht die Ab- 
siht gehabt hätten, die illegale TKP mu gründen. Mit 
ihrem Artikel hätten sie lediglich darauf hinweisen 
wollen, daß eine Partel mit einem entsprechenden Pro- 
gramm, wie sie es vorgestellt hatten, den Namen 
Kommurastische Partei der Türkei tragen solle. 

Das Gericht lehnte nun die Anträge mit der Begründung 
ab, daß das Vorbringen der Angeklagten nicht neu sei, 


sondern ie schon in derselben Weise ihre Verteidigung 
während des Verfahrens vorgabracht hätten. 


Tercüman vom 25.07.1986 


Der oberste Staatsanwalt beantragte, den Freispruch 
gegen Erbakan zu bestätigen 


[юг oberste Staatsanwalt wor dem militärischen Kassa- 
tionsgerichtshof in Ankara hat seine Untersuchungen 
zum Werfahren gegen die MSP abgeschlossen. Er kam 
dabei zu dem Schluß, Дай die Freisproche gegen den 
ehemaligen Vorsitzenden Necmettin Erbakan und 
seine Freunde bestätigt werden sollte, Mun wird sich 
die d. Kammer des militärischen Kassstonsgerichts- 
hofes damit befassen, 


Cumhuriyet vom 26.07.1985 
106 Todesstrafen gefordert 


Im Werfähren gegen 469 Angeklagte einer separatisti- 
schen Gruppe aus Hilwar-Siverek hat der Militerstsatsan- 
walt vor der Militärgericht in Diyarbakir sein Plädoyer 
gehalten. In seinen 306-seitigen Plädoyer forderte der 
Staatsanwalt gegen 105 Angeklagte die Todesstrafe. Line 
ter dem Worwurf, Morde begangen zu haben, bewaffnete 
Rauküberfälle durchgeführt zu haben, Propaganda mit 
dern Ziel, die nationalen Gefühle zu beseitigen und zu 
schwächen, betrieben zu haben und das Ansehen des 
Stastes im Ausland gescmälert zu haben, forderte der 
Statant gegen 24 Angeklagte eine Strafe zwischen 
20 und 24 Jahren, bei 169 Angeklagten eine Strafe 
zwischen 10 und 15 Jahren, bei 103 Angeklagten eine 
Strafe zwischen 1 und 5 Jahren, Für 57 Angeklagte 
soll ein Freispruch erfolgen. 


Cumhuriyet vom 25.07.1985 
Das Verfahren wegen des Romans unser Gymnasium" 


Vor dem Stastssicherheitsgericht in istanbul ging das 
Verfahren gegen den pensionierten Lehrer Hasan Kiya 
fat weiter, Ihm wird vorgeworfen, in seinem Roman 
"Unser Gymnasium’ eine Straftat gelobt zu haben. Der 
Angeklagte sagte zu den Worwarlen, бай es seine Ab 
sicht gewesen sei, in dem ‘Bürgerkrieg der damals 
vorhanden gewesen sei, vermittelnd mit seinen Erfah- 
rungen zu wirken. Hätte er die Absicht gehabt, die 
Gewalt in der Gesellschaft anzustacheln, so hätte er 
dies bestimmt nicht in der Form eines Romans getan. 
Der Antrag des Angeklagten auf das Gutachten won 
drei Personen wurde abgelehnt. 

Das Gericht wertegte sich auf den 30. Juli um 11.30 
Uhr. In dieser Sitzung soll dann der Staatsanwalt 
sein Plädoyer vortragen, 


Cumhuriyet vom 30.07.1985 
4 Haftentlasungen im Rizgari 2 Verfahren 


im Verfahren Mr, 2 gegen Angehörige der Сапа 
tion Rizgari wurden nun durch das Miliärgericht Nr. 
Т in Istanbul 4 Angeklagte aus der Untersuchungehaft 
entlassen, Dadurch har sich die Zahl der in diesem 
werfahren inhaftierten Angeklagten auf 12 reduziert. 
Insgesamt sind 52 Personen angeklagt. 


Cumhuriyet vom 31.07.1985 
Verfahren gegen Muzaffer батас 
Der stellvertretende Vorsitzende der ОПЕР, Muzaffer 


Sarac, ist vor dem Militärgericht Mr. 1 in Istanbul wegen 
einer Rede auf einer Veranstaltung seiner Partei zu den 


Fragen der Arbeiter angeklagt. Er soll damit gegen das 
Gesetz mit der Nummer 2969 verstoßen haben, Die An- 
weilte von Muzaffer Sarat führten aus, йай mit der Bil- 
Jung des Präsidiums für die Große Mationalversamm- 
lung der Türkei der Übergangsartikel 15 der Werfassung 
außer Kraft getreten sei und es nicht für alle Zeit ver- 
boten sein könne, über die Praktiken der Werantwort- 
lichen in einer bestimmten Periode zu sprechen. Das 
Werfahren wurden durch den US-Konsul Daniel). 
Newberry werolgt Das Gericht wertagte sich auf 
йеп 17. September. Bis zu diesem Termin will sich der 
Miltarstaatsarıwalt zu der Ansicht der Verfssungswid- 
rigkeit außern. 


Tercüman vor 01.08.1935 
in Istanbul verstecken sich 300.000 Straftäter 


Yon der Staattanwaltschaft für den Strafvollzug in Istan- 
bul war zu erfahren, daß sich annähernd 300.000 Straf- 
täter in Istanbul wersteckt halten. Die Größe und 
Unübersichtlichkeit der Stadt bringe es mit sich, daß 
viele Täter ihrer Strafhaft durch ein "Untertauchen” in 
Istanbul entgehen wollen, Allerdings: gebe бв täglich ап 
die 100 Festnahmen in Istanbul und es werde immer 
schwerer sich hier auf lange Zeit verborgen zu halten, 
Allein im letzten Jahr seien 20.000 Personen aufge 
funden worden, die zuvor zu Geldstrafen oder anderen 
Strafen verurteilt worden waren. 


Cumhuriyet vorn 01.08.1985 
Zwei neue Verfahren gegen Dündar Kilic 


Мот dem Miülnärgericht Mr. 4 in Апкага wurde gegen ei- 
nen der "Mafis-Sesse', Dündar Kilic, zwei neue Verfahren 
eröffngt, In dem einen Werfahren wird ar beschuldigt 
über die Schweiz 35,5 kg Heroin nech Italien geschmug- 
gelt zu haben. In diesem Verfahren sollen neben Dindar 


Kilic noch weitere 8 Angeklagte eine Todesstrafe er- 


halten. 
In einem 2. Verfahren wird Kilie beschuldigt, 317 kg 
Haschisch nach Holland verfrachtet zu haben. In diesem 
Werfahren erwartet Dündar Kilic eine langjährige Haft- 
strafe, 


Cumhuriyet wom 02.08.1385 
Einladung für DISK aus dem Ausland 


Wertreter von DISK wurden für eine WVersamrmiung der 
Weharbeiterkonfüceration nach Baden in Österreich 
eingeladen. An diesem 21. Kongre der DIK nehmen 
Vertreter aus 5 Kontinenten teil. Nebend en Aktiwitä- 
ten in den Jahren 1981 bis 1985 sollen auch Beratungen 
über eine neue Weitwirtschaftsordnung durchgeführt 
werden. Obwohl Türk-Is und DISK micht Mitglied in 
dieser Konföderation sind, beschäftige sich die Orga- 
nation seit langer Zeit mit den Fragen der Türkei. 
Da die Leiter der DISK in Istanbul angeklagt sind, 
haben sie jedoch keine Chn einen РаЁ zu bekommen 
und ins Ausland zu gehen. 


Cumhuriyet vom (23.08.1985 
Das begründete Urteil im TIKP-Werfahren 


Das Militärgericht Nr. T in Ankara hat ds begründete 
Urteil im Werfahren gegen die Arbeiter- und Bawern- 
partei der Türkei, TIKP, fertiggestellt. In diesem Wer- 
fahren waren 15 Personen, darunter der Vorsitzende 
Dog Perinzak zu Stralen zwischen 6 und B Jahren 
verurteilt worden. Den Parteifunktionären ward vor- 
geworfen, die Gewaltherrschaft einer sozialen Klasse 


über eine andere errichten zu wollen und damit gegen 
den $ 1411-5. des türkischen Strafgesetzes verstoßen 
zu haben. АЕ Beweismittel für diesen Vorwuri sind 
angegeben: a] Die Aktivitäten vor der Gründung der 
Partei und Artikel der Angeklagten in den Zeitschriften 
Aydinlik und Türkiye Gercegi, b) Das Gründungsprote- 
koll, das Programm der TIKP und die Landreform, с} 
Die Aktivitäten der Angeklagten nach der Gründung 
der Partei. 


Cumhuriyet vom 03.08.1985 


Beschränkung der Zahl бег Anwähte im DISK -Verfahren 
wurde aufgehoben 


In sine Zwischenbeschluß ist nun das Militärgerscht Mr. 
2 in Istanbul auf einige Mängel bei dem DISK-Werfahrer 
eingegangen. Dieser Z2-seitige Beschluß umfaßt 65 Para- 
graphen. In einem dieser Paragraphen wird auch der Be- 
schluf vom Anfang des Prozesses auf Beschränkung der 
Anwalte auf die Zahl der ursprünglichen 52 Angeklagten 
aufgehoben. Das Gericht vertrat die Ansicht, daß bei 
einer Gesamtzahl von 1477 Angeklagten dieser Esschluß 
in der Praxis sinnlos geworden sel 

Außerdem sollen Bandaufzeichnungen won 15 Einzelge- 
werkschafter ausgewertet werden. Zu diesem Zweck 
wurde ein Fachmann der staatlichen Aurndfunk- und 
Fernsehanstalten als Gutachter beauftragt. Das Werfah- 
ren wurde auf den 9. August um 9.30 Uhr vertagt. 


Cumhuriyet vor 03.08.1985 


Widerspruch gegen die Revision des Urteils gegen die 
Schriftstelergewerkschaft 


Der Antrag der Krisprechekommandantur Istanbul 
auf Revision der Freisprüche im Werfahren gegen die 
Gewerkschaft der Sehriftstelier der Türkei, TYS, wurde 
nun durch die Anwälte angegriffen. In seinem Schrift 
satz führte der Anwalt Turgut Kazan aus, daß die Kom- 
mandantur lediglich, nichtäusreishende Ermittlungen 
angeführt habe. Damit aber werde indirekt bestätigt, 
daß die Vergehen dieser Gewerkschaft nicht unter den 
5 141 faller. Außerdern grbe es praktisch keinen Punkt, 
der nicht während. des Werfahrens erörtert worden sei. 
Aus diesem Grunde sei die Revision abzulehnen. 


Cumhuriyet vorm 07.08.1985 
Der ProzeB des Akincilar Vereins 


Der Prozef gegen den Akincılar Verein Ireligiose Verei- 
тїшї, der МӘР nahestehend) wurde vor dem Militärge- 
richt in Istanbul weitergeführt. Der Militärstaatsamwalt 
forderte für einen. Angeklagten eine Strafe von 8 bis 
15 Jahren, für zwei weitere Angeklagte eine Strale won 
5 bis 12 Jahren und für die anderen Angeklagten bejm- 
Tragte er einen Freispruch. 


Cumhuriyet vom 07.08.1985 


Die Zeitung Türkkani" wurde verboten, der Herausgeber 
verhaftet 


Die in Samsun herausgegebene Zeitung "Türkkani' {Тог 
kenblur]) wurde per Gerischtsbeschluß verboten und ge- 
gegen den Herausgeber Mustafa Uysal wurde ein Haft- 
befehl ausgestellt. In der Zeitung waren Meldungen 
über den Bürgermeister won Sarısun erschienen und er 
war von der Zeitung zum Rücktritt aufgefordert worden. 
Der Bürgermeister Kemal Wehbi Gül war in der Zeitung 
и.а. als Feind von Atatürk bezeichnen worden. 


Cumhuriyet vom 08.08 1985 
Urteil im Dew-Yol Verfahren von Kadiköy 


Dæ Milttärgericht Mr. 1 von Istanbul hat im Werfahren 
gagen 33 Angeklagte won Dew-Yol Kadiköy das Urteil 
gesprochen. 21 Angeklagte wurde mangels: Beweisen 
frigesprochen, 11 Angeklagte erhielten Strafen zwischen 
2 und 75 Jahren. Die Akte von einem Angeklagten 
wurde mit dem zentralen DewYol Verfahren in Istanbul 
verbunden. 


Curnhuriyet com 08.08.1985 
Eine Strafe von 13 Jahren 


Das Militärgericht won istanbul hat den Angehörigen der 
Örganisatiorı Kurtulus, Mustafa Eker, zu einer Strafe von 
13 Jahren und 4 Monaten Zuchthaus verurteilt. 


е) WERHAFTUNGEN, MORD ... 


Cumhuriyet vom 15.07.1885 


Ein ziviler Wärter ermordete einen Jugendlichen, der 
sich ausweisen konnte 


Wie ‚erst jetzt der Presse mitgetellt wurde, hat der zivile 
Wächter Нат Günes am 30, Juni den 17jährigen Kemal 
Atman durch einen Schuß in den Rücken ermordet. Bei 
einem Streifengang von drei als zivile Beamte eingeteil- 
ten Wöchtern wurden drei Personen von ihnen angehel- 
ten und aufgefordert, sich auszuweisen. Während der 
Diskussion darum, unter welcher Befugnis diese Uber- 
prüfung durchgeführt werde, versuchte Kemal Atman zu 
fliehen. Hamz Günes eröffnete das Feuer und traf ihn 
tödlich im Rücken, 


Tercüman vom 17.07.1985 

2 Räuber wurden getötet 

Bei einer bewaffneten Auseinandersetzung zwischen 2 
Banditen und den Sicherheitskräften in einem Dorf der 
Provinz Mirt wurden die 2 Banditen tot festgenommen. 
4 weitere Personen, die ihnen Unterschlupf gewährt und 
sie beraten hatten, wurden festgenommen. 

Des weiteren wurden bei einem Überfall von unbekann- 


ten Persgern auf ein Fahrzeug, eine Person getötet und 
5 weitere Personen verletzt, 


Tercüman vom 20.07.1385 
In Hakkari fand еіп Separatist seine Strafe 


Im Kreis Yksekowa der Prinz Hakkari wurde ein Sepa- 
ratist mit dem Decknamen Celal” bei den Operationen їп 
dem bergigen Gelände gestellt. Als er sich nicht ergab, 
wurde er bei der sich darauf entspannenden bewaffneten 
Auseinandersefzung тот festgenommen. Er gehört zu 
piner Gruppe, die am 9.10.84 für den Tode von § Perso 
nen verantwortlich ist. Won diesen Personen waren zuvor 
schon drei Personen tot festgenommen worden, während 
dieser Separatist entkommen konnte. 


Cumhuriyet vorm 19.07.1985 
5 Separatisten wurden tot festgenommen 


Im Kreis Mutki der Provinz Bitlis wurden 5 Angehörige 
einer Separatistischen Barde tot festgenommen, Bei den 
Werhafteten wurden 2 Kaleschnikows, 2 G-3 Gewehree, 
eime auimmatische Waffe und andere Waffen beschlag- 
nahrat. 


Cumhuriyet von 21.07.1985 
Dörfer im Südosten mit Walky Talker 


In verschiedenen Dörfern des Sidostens wurden Sprech- 
funkgeräte verteilt. Mit diesen Geräten, die für 140.000 
TL ап die Dorlworstände abgegeben werden, können die 
nächstgelgenen Gencdarmerisstationen benachrichtigt 
werden. Gleichzeitig beschweren sich die Besitzer der 
Geräte über den häufigen Stromausfall. Es gibt kaum 
Aufladegeräte und das Aufladen der Geräte dauert 15 
Stunden. Aus diesem Grunde missen viele Besitzer alle 
3-4 Tage zu den Zentralen, um sich neue Batterien geben 
zu lassen. 


Tercüman vom 24.07.1985 


in Semdinli wurden weitere 3 Separatisten tot festge- 
nommen 


Bei der Durchsuchung des Geländes nach verborgenen 
Aäubern trafen die Sicherheitskräfte mit der Hilfe der 
Eerölkerung im Kreis Semdinli der Provinz Hakkari 
auf drei Segaratisten. Sie versuchten, ds higelige Ge 
lände auszunutzen und zu fliehen. Bei der bewaffneten 
Suseinandersetzung wurden sie zusammen mit ihren 
Waffen tot festgenommen. 


Tercüman vom 25.07.1985 
Kain Pardon für den Terror ап der Grenze 


Unsere Zeitung führte ein Interview mit dem ааг 
stèr und Führer der Irakisches kurdischen Demokrati- 
schen Partei, Hasim Hasan Akravi, Er sagte dabei, daß 
die Могае ап der Grenze von iranischen oder syri- 
schen Terroristen durchgeführt werden, daß sie aber 
keine politische Kraft darstellten. Der Minister sapte 
weiter, daß sein Land in dem füntjährigen Krieg viel 
Erfahrung gewonnen haba und daß die Turkei der 
wahre Freund des Landes sei. Das werden sie nicht 
Vergessen. 


Tercüman vom 25.07.1985 


13 TSIP ler verhaftet 


Im Kreis Bulancak der Provinz Giresun wurden 13 Ange- 
hörige der Т51Р{ 558) zusammen mit ihren Waffen мет: 
haftet. Sie werden für verschiedene Aktionen wor dem 
12. September verantwortlich gemacht. 


Cumhuriyet vom 26.07.1985 

in Eruh wurden drei Separatisten tot fertgenommen 

Arm 22 Juli wurden im Kreis Eruh der Provinz Siirt drei 
Separstisten, die dem Aufruf sich zu ergeben, keine 
Folge leisteten, tot festgenommen. 

Cumhuriyet vom 27.07 1985 


In Mus wurden vier Angehörige einer separatistischen 
Bande verhaftet 


in der Provinz Mus und Umgebung wurden aufgrund von 
ÖÜperationen: der Polizei in Zusammenarbeit mit der Gen- 
darmere vier Angehörige einer separatistischen Bande 
Zusammen mit ihren Waffen verhaftet. Sie sollen für wer- 
schiedene Aktionen vor dern 12. September verantwortt- 
lich sein 


Tercüman vom 31.07.1985 
21 kommunistische Militante verhaftet 


In Istanbul wurden 21 Angehörige ‚einer kommunisti 
schen Organisation. darunter 8 Frauen, verhaftet. Ihnen 
ward das Verteilen von Flugblättern, eine Kampagre 
gegen die Werfassung, Protest gegen die ‚allgemeinen 
Wahlen und das Werschiecken von Flugblättern per 
Past ап verschiedene Adressen zur Last gelegt. 


Tereikmarı vom 01.08.1985 
In Sirak wurde ein Bandit getötet 


im Kreis Simak der Provinz Sirt wurde ein Bandit nach 
einer bewaffneten Ausainandersetzung mit der Sicher- 
heitskräften tot festgenommen. 


Cumhuriyet vom 03 03.1985 


11 Personen, die vom Iran in die Türkei gelangen woll- 
ten, wurden verhaftet 


11 Personen, die in der Provinz Hakkarı nachts versuch- 
ten über die Grenze zum Iran in die Türkei zu gelangen, 
wurden von беп Sicherheitskraäften gestellt und zusarn- 
men mit drei Maulesein woller Dynamit und anderer 
Waffen festgenommen. 


Tercüman vom 05.08.1355 
5 Gefallene 


Im Kreis Sason der Provine Siirt gerieten Soldaten їп 
einen Hinterhalt der Terroristen und ein Unteroffizier 
und vier Gendarmerissoldsten fielen dabei. Die Laich 
name wurde in ihre Heimatstädte geschickt. 


Cumhuriyet vom 06.08.1005 
In Bingöl wurde ein Räuber tot festgenommen 


Im Kreis Ganc der Provinz Bingöl wurde der 32-jährige 
Siddik Bilgin tot festgenommen, nachdem er sich der 
Aufforderung stehen zu bleiben nicht gebeugt hatte. 
Wie bemerkt wurde, handelt es sich bei dieser Person 
um jemanden, der die Verbindung zu der Zentrale der 
zeparztistischen Organisation herstellte und Boten- 
dienste versah. 


Tercüman мот 08.08.1985 
5 Verhaftungen in Izmir 


In Izmir wurden 5 Personen verhaftet, die wegen ver- 
schiedener Delikte verurteilt worden waren und deshalb 
gesucht wurden. Die Werhafteten wurden zur Werbüßung 
ihrer Strafe in die Gefängnisge geschickt. 


Cumhuriyet vom 08.08 1985 

10 Personen wieder freigelassen 

10 Personen, de im Fusammenhang mit dem Rufen von 
Parolen und Tragen von Spruchbändern auf der Kundge- 


bung von SODEP in Istanbul verhaftet warden waren 


und anschließend auch in Untersuchungshaft genommen 
worden waren, wurden nun nach erneuter gerichtlicher 
Überprüfung auf freien Fuß gesetzt 


П HAFTBEDINGUNGEN FOLTER ... 


Cumhuriyet vor 16.07.1985 


Staatsanwalt: Unteroffizier Bag ist für den Tod von Er- 
dost verantwortlich 


In der erneuten Verhandlung wegen des Foltertodes 
ап dem Werlegeer lihan Erdost hat nun der Militärstaats- 
anwalt sein Plädoyer. gehalten. Er führte darin aus, daß 
dër Unteroffizier Sikri Bag den Befehl zum Schlagen 
des Häftlinges gegeben habe und damit fir den Tod 
verantwortlich sei. Er beantragte eine, Bestrafung der 
Angeklagten nach den 55 452, 251 31 und 33 des mili- 
tarischen Strafrechtes. 


Tereuman vom 19.07.1985 
Eidem traf mit den Familien der Inhaftierten zusammen 


Am Wochenende traf der Justizminister Necat Eldem 
mit Vertretern der Angehörigen der Inhaftierten zusam- 
mer. Die Familienangehörigen forderten eine umfser- 
de Amnestia, während Elder den Inhaftierten empfahl, 
das Fieuegesete auszunutzen. 


Cumhuriyet vom 24.07.1985 
ai: Folter geht weiter 


Die internationale Organisation amnesty international 
Һат in einem 76 seitigen Bericht darauf verwiesen, daB 
die Folterpraxis in der Türkei anhalte und die Regierung 
aufgefordert, Maßnahmen dagegen zu ergreifen. Das 
Mitglied der Sonderkommission für die Situation. in den 
Gefängrissen, in denen Mitglieder der АМАР, HP und 
МОР япа, Kenan Mehrozoglu (НР) sagte, daß viele der 
inhaftierten in den Gefängnissen Mamak, Metris, Sul- 
tanahmet, Selimiye und Amasya die sie bisher besucht 
haben, Beschwerde darüber führen, daß sie unter der 
Folter zu Geständnissen gezwungen worden sind. Er 
kündigte weiter ar, daß auch noch Untersuchungen 
in den Gefängnissen won Diyarbakir, Mardin und Urfa 
bevorstünden, Gleichzeitig äußerte er die Befürchtung, 
Чай bei anhaltender Foltergraxis, gesunde Menschen 
in den Gefängnisser geisteskrank würden 


Tercüman vom 25.07.1985 
Blutiger Streit im Gefängnis 


In der geschlossenen Haftanstalt won Bursa kam es 
zwischen gewöhnlichen Kriminellen zu einer Aus- 
elnandersetzung in deren Werlsuf ein Häftling ge- 
tötet und drei gefährlich verletzt wurden 


Cumhuriyet vor 26.07.1985 


Außenministerium: ai steht unter dem Einfluß won be 
stimmten Kreisen 


Der Sprecher im Außenministerium, Yalim Eralp, hat 
auf den Bericht won ai їп der Weise reagiert, da er 
einen bestimmten Einfluß won einschlägigen Kreisen 
im Ausland konstaterte. Er sagte dabei, ай in letzter 
Zeit der Einfluß dieser Kreise im Ausland geringer ge- 
warden sei und sie nun mit allen Mitteln gegen den Ein- 
druck arbeiten wurden daß in der Türkei eine Demokra- 
tisierung stattfinde, 


Cumhuriyet von 30.07 1385 
Was ist los in Mamak? 


Dèr Abgeordnete der Populistischen Partei aus Zonqul- 
dak, Маз Yücel, hat bekannt gegeben, дай in letzter 
Zeit sehr viele Informationen über. die Situstion in dem 
Miltärgefängnis Mamak bei seiner Partei eingetroffen 
seien und diese auch häufig konkret belegt worden sind, 
Diese Informationen seien einfach unglaublich, 

Es gebe Gefangene, die sich seit 5 Jahren in Isolierzellen 
befinden. Einige Gefangene seien geistesgestärt und wur- 


den mit den Zeilenwänden reden, Die Augen der Inha: 
tieten würden nicht untersucht und schon Бе Снт 
leichtesten Schmerz würden die Zähne gezogen. Die 
Zeilen würden einmal in 7-8 Monaten durchlöftet und 
einige Gefangene hätten überhaupt keinen Hofgang. 
Die Kleidung der Gefangenen, die die Angehörigen zur 
Wäsche bekämen, würden erbärmlich stinken. Schläge 
und Beschmimpfungen würden immer noch anhalten. 
Der Abgeordnete fügte noch hinzu, daß ег als Besucher 
bei dem Petitiangverfahrens ähnlicher Behandlung aus- 
gesetzt gewesen sei und dies ihr sehr nachdenklich ge- 
stimmt habe. 


Tercüman vom 01208.1985 
а steht wor dem Konkurs 


Als Antwort auf die Frage nach der Stichhaltigkeit der 
vorwirfe in dem Türkeibericht won ai sagte der Sprecher 
des Außenministeriums, Yalım Eralp, daß ai wohl keine 
neuen Materialien finde und deshalb im wesentlichen 
auf das Material baue, daß schon vorher von ai veröf- 
fentlicht worden sti. Digs zeige eindeutig, in weicher 
Absicht dieser news Bericht erstellt worden sei. 


Internationale 
Beziehungen 


Cumhuriyet vom 13.07.1985 
Cie EG wird der Türkei jetzt mehr Zeit widmen 


Мог seiner Reise in die Türkei gab der belgische Außen- 
minister Leo Tindernanns ein Interview, ir dem er da- 
rauf hirwies, daß die EG nach dem Beitritt von Spanien 
und Portugal тип der Türkei mehr Zeit widmen könne. 
Er gab ferner an, Чай er ständig unterstützt habe, daß 
die Türkei den Vorsitz in dem Ministerrat des Europa- 
rates bekomme. Er äußerte seine Zufriedenheit über die 
Schritte in Richtung Demokratie und versprach die Tür- 
kei auch in dieser Richtung zu unterstützen. 


Tercüman vom 15.07.1985 
Ägypten wird der Türkei 32 Phantom-Flugzeuge liefern 


Wie in Erfahrung gebracht wurde, ist es nun bezughich 
der Lieferung won 32 Phantombombern von Ägypten ап 
die Türkei zu einer Einigung gekommen. Ägypten hat 
sich bereit erklärt, den Preis für die Flugeeuge nicht 
ganzlich in Geld, sondern teilweise auch in Waren zu 
akzeptieren. Nach dem Besuch des Ministerpräsidenten 
Mübarak in der Türkei am 15. Mai hatte es nicht danach 
ausgesehen, Чай as eine Einigung geben könne, Aber die 
Besprechungen in Kairo haben dann doch noch eine 
Wenda in diesem Geschäft mit sich gebracht. 


Tercüman vom 16.07.1985 


Die Tūrke wird won Großbritannien gepanzerte Fahr- 
zeuge kaufen 


Es wurde behauptet, Чай Groß@britannien leichte Panzer 
und gepanzerte Personalfahrzeuge ап die Türkei liefern 
werde. Wie aus dem englischen Außenministerium nahe- 
stehenden Quellen werlautete, soll dieser Worschlag 
bei dern Besuch des Werteidigungsministers Zeki Yavuz- 
türk in dem königlichen Waffengeschäft gernacht worden 
sein. Meben den schweren Panzern Leopard, die die 
Türkei von der Bundesrepublik beziehen wird, sollen 
der Panzer Scorpion und die gepanzerten Personalfahr- 


тайда Saxon oder Saladdin die Beweglichkeit der Armee 
іп higligen Gebiet erhöhen. 


Cumhuriyet vom 17.07.1985 
Die deutsche Hilfe wird sicher ansteigen 


Nach dem Besuch des Bundeskanzlers Helmut Kohl їп 
der Türkei verlautete, Чай sowohl die 18-monatige Mili- 
tärhiffe in Höhe von 120 Millionen Mark als auch die 
sonstige Hilfe in Höhe von 600 Millionen DM ansteigen 
werde. Zu diesem Zweck führte Cumhuriyet ein Inter- 
view mit. dem Werteidigungsminister Zeki Yavuztürk. 
Er wollte sich allerdings nicht konkret auf eine Mili- 
tirhilfe in Höhe won 200 Millionen DM festlegen, mein- 
te aber dazu, daß dieser Betrag nicht überhöht sei. Zu 
den 600 Millionen DM Sonderhilfe sagte er ebenfalls, 
Чай dieser Punkt erst bei den Gesprächen verschiedener 
Kommissionen erneut auf die Tagesordnung komme. In 
Bezug auf die Vorwürfe, daß es bei dern Р-16 Geschäft 
Schmiergelder gegeben habe, sagte der Verteidigungsmi- 
nister, daß bislang keine konkreten Unterlagen an sein 
Ministerium übergeben worden sei, Sollte dies der Fall 
sein, so werde man umgehend die notwendigen Schritte 
einleiten. 


Cumhuriyet vom 17.07.1985 


Wir haben von der OECD noch 727 Millionen Dollar zu 
bekommen 


Моп dem Darlehen, das der Türkei im Rahmen der 
OECD zugestanden wurde, sind bislang 727,3 Millionen 
Dollar nicht benutzt worden. Hiervon sind 444,3 Millio- 
nen aus den Jahren 1980 bis 1982 nicht ausgenutzt wor- 
den. Außerdem wurden 32,3 Millionen Dollar, die in 
diesen. Jahren versprochen worden waren, später wieder 
rückgängig gemacht. Der Türkei waren im Jahre 1983 
митеге 815 Millionen Dollar Kredit versprochen wor- 
den. Ein Teil davon war auf das Jahr 1984 verlegt wor- 


den, Aber auch von diesen Krediten wurden für das Jahr 
1983 321,4 Millionen Dollar und für das Jahr 1984. 
616 Millionen Dollar nicht дегт. 

Der Gesamtumfang des OECO-Kredites für die Jahre 
1980 bis 1984 beläuft sich auf 3 Milliarden 663 Millio- 
nen Dollar. 


Tercüman vom 18.07 19895 
Wir werden für die Stützpunkte Miete verlangen 


Wie in Erfahrung gebracht wurde, wird derzeit immer 
noch ап dem Text für die Zusammenarbeit der Türkei 
und der USA auf dem Werteidigungsektor gearbeitet. 
Wie werlautete, denkt die türkische Seite daran, für die 
13 Stützpunkte der USA Miete ти verlangen, da diese 
Stützpunkte richt ner den torkischen Interessen dienen. 
Hiermit soll dann eine Parallefität zu Spanien, Portugal, 
Israil und Ägypten erreicht werden 

Der Verwag über die türkisch-amerikanische Zusammen- 
arbeit auf dem Werteidigungssektor existiert nun schon 
seit 5 Jahren, Һат aber an vielen Punkten bisher keine 
Realisierung gefunden. Aus diesem Grunde sollen nun 
vermehrt konkrete Projekte aufgeführt werden, deren 
Erfolg man unmittelbar ablesen kann. Der Grundtenor 
dieser Wereinbarung soll aber sein, daß eine vernünftige 
Verteidigung. пиг auf einer sicheren wirtschaftlichen 
Basis möglich sein kann. 


Cumhuriyet vom 23.07.1985 


ШО hat Bedenken zu vier Vereinbarungen, die von der 
Türkei unterzeichnet worden sind 


In einen Bericht der internationalen Organisation für 
Arbeit ШО} sind die Experten auf verschiedene inter- 
nationale Vereinbarung und deren Handhabung in der 
Türkei eingegangen. In dem Berichht ward bemängelt, 
daß die landwirtschaftlichen Arbeiter immer noch kein 
Recht auf Abschluß von Tarifen haben. Des weiteren 
sei die Hürde von 10% bzw. 51% bei einzelnen Betrie- 
ben für die Orgenisationsfreiheit der Gewerkschaften 
unwerträglich.. Schließlich wird auch darauf hingewie- 
sen dab die Entlassungen der öffentlich Bediensteten 
durch genauere Bestimmungen geregelt werden missen. 
In dem Bericht heißt es, daß insgesamt 4530 Personen 
durch die Kriegsechtskommandanturen entlassen wor 
den sind, und von diesen Personen bislang lediglich 
380 wieder eingestellt wurden, Die türkische Regierung 
wurde aufgefordert, zu den kritisierten Punkten 
Stellung zu nehmen und Mitteilung zu machen, wenn 
ы hier gesetzliche Anderungen vornehmen sollte. 


Cumhuriyet vorm 24.07.1985 


Eine Abordnung des Werteidigungmusschusses ist in die 
USA geflogen 


Eine Abordnung des 13-&öpfigen Verteidigungauschus 
s Et auf Einladung des privaten Unternehmens Aydin 
Corporation und des US-Außenministeriums in die USA 
geflogen. Neben 14 Mitgliedern des Ausschusses nehmen 
auch der Generalsekretär der ANAP, Mustafa Tasar, 
und die AMAP-Abgeordneten Halil Sigin und Ogan 
Soysal ап der Reise teil. Ап 7 der 10 Tage dauernden 
Reise werden die Abgeordneten vòn der Aydin Corpora- 
tion bewirter. Diese stellt elektornische Geräte für die 
Armer her. 


Cumhuriyet vom 29.07.1385 


ILO: Es herrschen Bedenken gegen Tarifabschlisse auf 
Erlaubnisbasis 


Der Ausschuß für Gewerkschaftsfreiheit bei der interna- 
tionalen Organisation für Arbeit, ILO, hat sich emeut ап 
die türkische Regierung gewandt und kritisiert, daß nach 
dern neuen Gesetzen 2821 und 3822 fur die Gründung 
von Gewerkschaften und Abschlüssen won Tarifverträgen 
einige bedenkliche Punkte enthält. Insbesondere wurde 
der Punkt kritisiert, daß die Gewerkschaft vor Tarifver- 
handlungen erst über Werwaltungsinstanzen feststellen 
Газет missen, ob sie überhaupt zu Tarifabechlüssen ba- 
rechtigt sind. Außerdem sind viele Beschwerden darüber 
eingegangen Чай diese Bescheinigung über Tariffähigkeit 
nicht in der gesetzlich vorgeschriebenen Zeit von 6 
Tagen ausgestellt werde. 


Terzüman vor 03.08.1985 


Die Türkeihilfe wartet nur noch auf die Bestätigung 
durch Reagan z 


Die Türkeihilfe in Höhe von 714,28 Millionen Dollar 
wurde dem US-Präsidenten Ronald Reagan zur Ratifi- 
zierung vorgelegt. Trotz allen Öruckes der Administra- 
tion hatte der Kongreß von den vorgesehen 789 Millio- 
nen Dollar erhebliche Abstriche vorgenommen und 
demit das Werhältnis zu Griechenland von 7: 10 beibe 
halten. Griechenland wird eine Hilfe in Höhe von 500 
Millionen Dollar erhalten. 

Den größten Teil der Hilfe erhält wiederum Israel mit 
3 Milliarden Dollar. Außerdem wird Israel dieses Mal 
noch eine Sonderhilfe in Höhe von 1,5 Millarden Dallar 
erhalten. Nach Israel erhält Agypten mit 2,1 Milliarden 
Dollar den Löwenanteil der Auslandshilfe. 


Cumhuriyet vom 04 08 1985 


Die beschwerdeführenden fünf! Länder warten auf die 
Amnestia 


Im Zusammenhang mit der Folgekonferenz von Hel- 
anki sind die Außenminister jener fünf Länder, die 
die Türkei bei der Menschenrechekommission des 
Europarates angezeigt hatten, zusammengekommen, 
Sie konnten sich aber nicht darüber einigen, ihre 
Beschwerde. zurückzuziehen. Während der türkische 
Außenminister Wahit Halefoglu im Rahmen des 
Treffens starke Kulisse für eine Einstellung des War 
fahrens machte, mußten die Außenminister der fünf 
Länder, Frankreich, Norwegen Schweden, Dänemark 
und die Niederlande feststellen Чай in Kürze über 
ihre Beschwerde entschieden wird. 

Inshesonders Frankreich und die Miederlande scheinen 
an einer schnellen, freundschaftlichen Lösung interes- 
siert zu sein. Außerdem wurde in Erfahrung gebracht, 
daß auch der bundesdeutsche Außenminister Genscher 
seinen Einfluß geltend machen will. Allerdings muß 
damit gerechnet werden, dab zurschst einmal die Ent- 
wicklung in Bezug auf ein Gesetz zur Amnestie abgewar- 
tet wird. 


Tercüman vom 05.08.1985 


Wir werfen Waffen fort die aus der Mode gekommen 
sind 


Im Zusammenhang mit der Vereinbarung über Zusar- 
merarbeir auf dem Werteidigungssektor wurden nach 
Auskunft des Werteidigungsministers Yavuztürk bisher 
enorme Fortschritte auf eine Überarbeitung des Abkom- 
mens erzielt. In einem Interaiew mit unserer Zeitung 
machte Yavuztürk darauf aufmerksam, Чай schon inner- 
halb des 2. Zusatrabkommens durch die Hilfe der USA 
und der BRD 600 M 48 Panzer renoviert worden sind, 
Dieses Modernlsberungsprogramm laufe im Jahre 1989 
aus. In Bezug auf die Phantormbomber gebe es noch 
leichte Schwierigkeiten bei der Finanzierung. 

In der türkischen Armee würden die Honest John 
Raketen nun entfernt, da sie inzwischen aus der Mode 
geraten sind. An ihre Stelle würden Haubitzen mit 
sinem Durchmesser von 8 Inch gestellt werden, sagte 
der Werteidigungeminister, 


Cumhuriyet vom 07.08.1985 
110 Leoparden aus der Bundesrepublik 


Es wurde bekannt, daß die Bundesrepublik 110 Leopard 
1 Parızer der Türkei übergeben will Dieser Punkt wurde 
nach dem Besuch des Bundeskanzlers aufgenommen Die 
Zeitung Aberdgost hatte einen entsprechenden Bericht 
in ihrer letzten Ausgabe aufgenommen, Die Zeitschrift 
der Spiegel hatte schon am 15. Juli geschrieben, daß die 
bundesd utsche Militärhilfe von 130 Millionen DM auf 
700 Millionen DM angehoben würde und die Differenz 
durch Lieferung won Leopard Panzer ausgeglichen 
werden solle Der Leopard вї “ne der wichtigsten 
Waffen des bundesdeutschen Heeres Er erreicht im 
Vorwärtsgang eine Geschwindigkeit von 65 km/h und 
im Rückwärtsgang eine Geschwindigkeit von 25 km/h 


Demokratisierung 


Cumhuriyet vom 12.07.1985 
Schmiergelder im F-16 Geschäft ? 


Wie die Zeitung Milliyet aus Athen erfahren haben will, 
hat der ehemalige stellvertretende Präsident von General 
Dynamics, die an dem F-16 Geschäft mit der Türkei be- 
teiligt sein sollen, scharfe Vorwürfe gegen die Gesell- 
schaft erhoben Бо sollen insgesamt 23 Millionen Dollar 
an Schmiergelcern in die Türkei geflassen sein Die Ge 
sellschaft hätte sich auch bei möglichen Aufträgen nach 
Griechenland, Ägypten und Südkorea ähnlich verhalten 
und zu diesem Zweck sogar Partys mit Frauen und Mäd- 
chen veranstaltet. 

Der ehemalige stellvertretende Präsident von General 
Dynamics ist griechischer Abstammung und lebt unter 
seinem Hamen Panayots Takis Weliotis in einem 
Milliardärsviertel in Athen. Nachdem er zwei Mal einem 
Attentat entgangen ist, steht er пип unter scharfen 
Sicherheitsmaßnahmen. Er behauptet, daB die Schmier- 
gelder ап die Türkei nach seiner Amtsperiode erteilt 
worden send, er aber im Besitz von entsprechenden 
Unterlagen sei, die dieses Vorwurf beweisen würden. 


Cumhuriyet vom 14.07.1385 
Auch Sunalp ist gegangen 


Auf dem Kongreß der Nationalistischen Demokratiepar- 
tei МОР, wurde der 49-jährige ПЕШ Söylemezoglu zum 
neuen Worsitzenden gewählt. Er bekam 637 Stimmen, 
während der alte Worätzende, Turgut Sunalp 425 
Stimmen bekam. Auf dem КопогеЕ war @& zwischen 
den Anhängen won Söylemezojlu und Sunale zu 
Wortwechseln gekommen. Unter den Anhängern won 
Sunalp befand sich auch der als idealistische Täter 
bekannte Ibrabim Ciftci, der nach wiermaliger Verur- 
teilung zum Tode freigesprochen worden war. Diese 
Gruppe von 40 Leuten griff auch die Reporter an 

Апт.: Die Nashwlehten der versahiedenen Zeitungen 
gehen darauf ein Чай dach sew wiele ММНР Тег der 
Vergangenheit auf diesem Konge auftraten dns 
besondere der militante Fligel der MHP, bekannt als 
idealisten, sieht wahl in der MDP den Hebel gegen den 
Балтыш айнау Einius. Inden Kommentaren geben 
die Jaurmalisten den Sieg war Söyienerogiu aber in der 
Weke an, dal Wert einmal die Zeit der werordneten 
Шефа рн игы {тас Calo nun auch Sunale abgesetzt) 
beendet ist, Пай aber darüber hinaus dem neuen Wor- 
artzernden die Aufgabe zukommt zunächst einmal für 
eine Aufiisung der Partei ohne Gelchimerlust zu SOF- 
gen. Dem neuen Vorsitzenden wird ein gewisse Nahe ru 
Sulepınan Demirel nachgesagt, der als sogenannter 
senie m hintergrund der Partei des Aechten 
Weges, DYF. steht, 


Cumhuriyet vom 18.07.1985 
Evren gibt Befehl auf Untersuchung bei F-16 


Evren hat die zuständigen Stellen beauftragt, die möt- 
werdigen Untersuchungen mit Betrügereien bei dem 
Е-16 Geschäft durchzuführen. Er beschwerte sich da- 
rüber, daß jedes Mal, wenn für die Armee etwas ginge- 
kauft werde, solche Yorwürfe aufkämen Ein Grieche 
habe etwas in die Welt gesetzt und nun würde jeder 
sich darauf stützen. Dies sei der Beginn einer Kampagne, 
um jene mit Schmutz zu bewerfen die in der Periode 
des 12. Septembers eine Aufgabe übernommen hätten. 
Es gebe keinen Paragraphen oder Artikel, der eine 
Untersuchung zu Personen des 12. September verbieie. 
Außerdem könne die Verfassung geändert werden, wenn 
sieh dafür 300 Stimmen im Parlament finden. Er als 
Staatspräsident habe auch die Möglichkeit, eine Volks- 
abstimmung für eine Werfassungsänderurig durchführen 
zu lassen. 


Cumhuriyet vom 23.07.1935 


Das Reuegesetz vor dem Werfasungsgericht 


Das Militärgericht Mr. 1 in Erzincan hat am 12. Juli 
einen Beschluß gefällt, mit dem nun die Verfæsungs 
mäligkeit des Aeuesegesetzes überprüft werden soll. In 
einem vor diesem Gericht durchgeführten Werfahren 
hatte sich einer der Angeklagten ап das Gericht gewandt 
und um Strafminderung nach dem Reuegestz gebeten. 
Die Militärstastsanwalt ging in der Antwort auf diesen 
Antrag auf das Reuegeetz ein und führte aus, daß dieses 
Gesetz nicht mit der Werfassung in Einklang zu bringen 
зеі, denn nach dem Artikel 87 habe das Parlament nicht 
die Befugnis Amnestie bei allen Straftaten gegen der 
Staat zu erteilen. Das Aeuegesetz, das Straffreiheit oder 
aber Strafminderung bei geständigen Tätern vorsieht, 
sei aber eine Art Amnestie für eben dieser Täterkreis 
und werstoße damit gegen die Verfassung. Das Gericht 
schloß sich der Ansicht des Militärstaatsanwelts an und 
sandte die Begründung ап das Werfassungsgericht mit 
der Bitte das Gesetz noch einmal zu überprüfen. 


Cumhuriyet vom 23.07.1395 


Die von dem Gesetz mit der Nummer 1402 Betroffenen 
haben sich ап YÖK gewandt 


Eine Reihe won Hochschulangehörigen, die durch des 
Krieggrecht mit der Murmmer 1402 aus dem Dienst ent- 
lassen worden waren, haben sich mun ап den Hochschul- 
rat gewandt und um Wiedereinstellung gebeten. Їп der 
Begründung heilt es, daß der Ausnahmezustand in An 
Кага aufgehoben worden sei und mun die Bestimmungen 
des Kriegrechts nicht mehr galten. Unter den Antrag- 
stellen sind Profi. Rona Aybay, Murkut Inan, Baskin 
Огап, Mete Tuncay und Yakup Kepenek., 


Ситћигіует won 27 07.1985 
Erstas Licht für eine Amnestie 


їп Bezug auf ein Amnestiegesetz wurde wiederholt 
darauf hingewiesen, da in diesem Herbst ein solches 
Gesetz verabschiedet werden könne. Nun gibt es deut- 
liche Anzeichen dafür, daß dieses Gesetz in der neuer 
Legisläaturperiode am 1. September in Angriff genom- 
men wird und dann eine Amnestia am 29. Oktober, 
dern Tag der Republik werkünder ward Staatsminister 
Меш Yılmaz sagte lediglich, daB das Justizministerium 
einen Vorschlag ausarbeiten werden und das Parlament 
dann eine Entscheidung dazu fällen werde. Justirmini- 
ster Месаї Eldern šate, daß intensive Worbereitungsar- 
beiten durchgeführt werden, die aber noch zu keinem 
Abschluß geführt haben. 


Cumhuriyet vom 29.07.1385 
Erarbeiten von Grundsätzen für eins Amnestie 


Bei der Erarbeitung von Grundsätzen für ein Amnestie 
gesetz werden die Zahlen der inhaftierten AUntersu- 
chungs- und Strafhäftlinge zugrunde gelegt. Justizmini 
ster Eledem sagte, def man zunachst einmal die Zahlen 
jener Inhaftierten festsetzen müsse, die nicht nach Taten 
ces Artikels 14 aus der Verfassung inhaftiert seien. 

АЕ Gesamtzahlen wurden won ihm 48.077 Strafhäftlinge 
und 26.129 Untersuchungshäftlinge angegeben. Der 
weitaus größte Teil der Häftlinge еттт sich aus Täter 
zwammen, die wegen Marcddelicten verurteilt worden 
sind, Diese Zahl wird mit 29.092 angegeben während 
an der 2, Stelle Raub mit 12.798 Personen steht. 

Bei Straftaten mit politischer Qualität werden die 
Zahlen folgendermaßen angegeben: 1.195 Personen, 
Straftaten gegen die Persönlichkeit des Staates, 772 
Personen gegen die Staatlichen Kräfte, 1707 Personen 
von bewaffneten Organisationen und 3 Personen gegen 
die Religionsfreihert. 


Cumhuriyet vom 02.08.1985 
Da: Polireigesetz wird auf Verlasungsmäßigkeit iber- 
prüft 


Dem Werfassungericht wurde eine Klage der Fopulisü- 
schen Partei, HP, überreicht. Hierin wird die Auflösung 
des Polizeigesetzei gefordert, Das Werfessungsgericht 
beschloß in seiner gestrigen Sitzung diese Klage zumu 
lassen und wird nun das Polizeigesetz dem Grunde nach 
einer Überprüfung unterziehen. 


Tercüman vom 03.08.1385 
Die Gefängnissen werden um 60% geräumt 


Die technischen Vorbereitungen eines Amnetiegesetzes 
sind beschleunigt worden. Man bemüht sich dabei 
nicht noch einmal die Fehler der worhergegangenen 
Amnestiegesetze zu wiederholen. Aus diesem Grunde 
bleiben jene Täter ausgeschlossen, die ein Verbrechen 
gegen den eigenen oder einen fremden Staat begangen 
haben. Derzeit befinden sich insgesamt 74.022 in Haft. 
Wie аша einschlägigen Kreisen verlautete, könne durch 
das тизет eine Entlawungsguote erreicht wer 
den, die dazu führe, йай 60% der derzeit Inhaftierten 
wieder aus der Haft entlassen werden. 


Cumhuriyet vom 03.08.1985 


Die Akte zum Renepeseiz wurde als michi umfassend 
wieder zurückgesandt 


Das Werlsssungsgericht hat sich auf Antrag des Militär- 
gerichts in Erzincan mit dem Reuegsetz auseinander- 
gasetzt. Allerdings wurde der Antrag des Gerichtes noch 
einmal zur erneuten Überprüfung ап das Gericht zurück- 
gesunde, da die Richter am Werfasungsgericht die Mei- 
nung wertraten, dad diese Akte noch nicht vollkommen 
sei. Бо sei durch des Gericht nicht die Gegendarstellung 
des Antragstellers auf Strafreduzierung aufgenommen 
worden und lediglich auf die Ausführungen des Mili- 
їйгєїаатжагттыаңк& Bezug genommen worden. 


Tercüman vom 05.08.1935 
Die Zahl der Reumütigen stieg auf 145 


Die Zahl der Antragsteller auf Strafreduzierung nach 
dem Reuegesetz ist auf 145 gestiegen Unterdessen wur- 
de der Antrag des Miltärgerichts Erzincan wieder 
zurückgeschickt, um fehlende Teile zu ergänzen. 


Cumhuriyet wor 05.08 1985 


Grünes Licht des Verwaltungsgerichtes für die 1402 
Betroffenen 


Das Verwaltungsgericht hat nun beschlossen daß Per- 
sonen, denen gerichtlich ein Anspruch auf Weiterbe- 
schäftigung an den Hochschulen zugesichert worden 
ist, die aber dennoch nicht vom Rektor beschäftigt wrar- 
den ein Arspruch auf Entschädigung zusteht. Damit 
hat sich die Chance erhöht, daß die Aektoren nur wer- 
stärkt auch wieder Personen einstellen die durch die 
Krieggrechekomamındanturen entlassen worden sind, 


Cumhuriyet vom 08.08.1985 
Die Reise des Ministerpräsidenten in den Osten 
Auf seiner Reiss in den Osten des Landes machte Miri- 


sterpräsident Turgut Ота! gestern an seiner zweiten 
Station in Аі Halt. Er ging bei seiner Rede anläßlich 
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der > Grundsteinlegung des Staudammes von Agi auf 
den Touristenstrom aus den arabischen Ländern ein 
und sagte, def die Touristen deswegen kämen weil 
die Lebersbedingungen in der Türkei besser seien als 
in den Heimatländern der Araber. 

Es ist unbersehbar, da8 Özal bei: seiner Reise Unter- 
stutzung Sucht, Nichts anderes drücken seine Worte 
aus, Даб er Unterstützung erhalten habe und фела 
jetzt häufiger vorbeikommen werde. Die Interessen- 
iosigkeit der Emvölkerung trifft daber mit einer deso- 
iaten Planung zusammen. Einige Bürger, die чог dem 
Goywerneursart gewartet hatten, werließen den Platz 
wieder, als Ола і um mehrere Stunden werspätete. 
Auch am Tage zuvor in Erzurum war das Interesse ап 
dem Ministerpräsidernten nicht sonderlich groß. Die 
Zuhörerschaft, die sich dort versammelt hatte, war nicht 
einmal die Hälfte Im Umfang dessen was sich anläßlich 
der allgemeinen Wahlen vom б 11.83 bei der Rede won 
Oral eingefunder hatte 

Bai der Qurchfahrt durch ltu атестат lediglich drei 
Bürger. Daraufhin konnte der Organisator der Reise 
nieht an sich halten und forderte die Bevölkerung per 
Euslautsprecher auf, stärker zu applaudieren, da nicht 
alle Tage ein Minister durch des Städtchen komme. Ein 
Bürger lobte daraufhin den Sprecher und meinte, daß er 
sich gut für das Verkaufen won Assierklingen eignen 
würde, Es fällt zudem auf, Чай während der ganzen 
Reise Özal unter starkan Sicherheitsvarkehrungen steht. 
Seine Leibwache zeichnet sich auch durch seine außer- 
ordentliche Kleidung und besondere Waffen aus. 50 
sie t man vor der Recnertriöune Zivilisten, die automa- 
tische Waffen wor sich schußbereit halten. 


Wirtschaft 


Curihuriyet vom 05.08.1385 
Hasan Cemak Hören wir auf die Stimme des Arbeiters! 


Nach Berechnungen unserer Abteilung für Arbeitswelt 
werden immer mehr Arbeiter aus den Betrieben ent- 
lassen. Den meisten Kündigung liegt der Wunsch zu- 
Funde, eine gewerkschaftliche Organisierung zu unter- 
binden und damit nicht ап Tarifverträge gebunden zu 
sein In unserem Lande sind von 5 Millionen Arbeitern 
sowieso пиг die Hälfte, als 2,5 Millionen sorialver- 
sichert. Maximal 1,5 Millionen Arbeiter haben zusätz- 
lich die Möglichkeit in den Genuß von Tarifverträgen 
zu Kommen, die von Gewerkschaften ausgehandelt 
wurden Hinzu kommt Чай die Arbeiterzirkulation 
(Entlassungen und Meueinstellungen] in unserem Lande 
bei 30% liegt. Das sind leider harte aber wahre Tat- 
sachen. Man kann sich nun ausrechnen, weiche Angst 
ein Arbeiter wor einer Entlassung hat, wenn sein Lohn 
schon kaum für den Lebensunterhalt ausreicht und er 
nach seiner Entlassung kaum eine Chance auf einen 
neuen Arbeitsplatz hat. 

Kurzum, die Arbeiter sind in einer Zwickmühla. Und die 
Özal-Regierung macht den Anschein, als wolle sie die 
Schrauben noch einmal anziehen Wenn wir die Demo 
kratie wirklich wollen, das heißt eine pluralistische Ge- 
sellschaft, dann müsen wir auch auf die Stimme des 
Arbeiter; hören. 
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апган вт iani ше теча йа af für Ба. безл reia" ын тіла, баг dis ага Голан бев Сч 
енд, йай dis Пн Vi der EG Inden ii #82 Farii miio, manischen Krise сїпгїсїнїє. Dir Tùr- 
i пана. аа Mn end Ber pet е үтел ишчү чиирин енын: 
"m бап Türken ab Ende 10 shan Hola шый rechte kiri Mole udm piii pis imanla Feigin 
Tarte Ph Fringe ш dir BG ш тын “ы ЫТ! єлїш, бая Laite : Ei 
тый M der PFıunlameniullsien sich йе ner Die 
berichtet rhi Дс dias Perim, mæ m- шый mach Idm иң 
Ungt ter hrn Ко=щгшй. und тйс} fine yon Ганаа end 
„Тва Tirim bel іга ТӨ Ho- ел ee en f 
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TÜRKEI-INFODIENST der alternativen türkeihilfe 
elo Michaeli Helweg, Fortfsch 7088, 4900 Herford 


Portwertriebsstüuck 1 0 3417 0 Gebühr bezahlt 


Gindi: Yaral 
“Akr habon unsere Simme noch nicht kaul gemach 
Türkische Arsetlerkdnder in Europa 


быш dem Türkischen übersetzt von Dilek ТАС 


230 Seiten GEN 3-02 Ode Ом 12.80 
ен нал» von sale eigens аца Ж ы таг 
Jahren тй det Ана Бас In рени МЕГИ - 
bethaa hier anschaulich und offen dhe Bonide. Probiarna 
ur gie i Werder Hinsicht шыг Ио: нвн НОГІ 
Kırkacher Arbetlenidncer In таракны wosheuropälschen 
Lärdom [den Kiecherianden, dar BRO und Schweden. Sare 
Schäcerung kiss pea die spaziische Зсі In cher 
einzelnen Large durchscheinen, baloni ober vor olam alas. 
Ben Ta Terre 


Als in der Türkei нне WEsanschzioe konn or die НО КП. 
der türkischen Kinder und J han In Whap war 
“aussen reiben, wodurdh das Buch dur den Seuchen 
Leser viala navatiga Gesichtspunkte offenbart, Dar асг 
Lasar «und das САН für die Bahkeichenn "Ausländeraspöorleri'in 
besonderer Welser würd hie mit eiar Socht und Dankwelsor 
konfrontiert. die as Ihn атас, ишге іст Posion zu 
Басири, ungi ach rau mi Gem “Auskari groben" 
ae ana. 


мън Монын beobacht das Leoben der kikipa 
Arbata, hrar Formen und Ihrer гин mil dan Augen gings 
регин deron einai nen Er 
cher 


donn Razslsten. Sehr wide won ihren игре. 
Рейнс obar auch in tee расонен Arbeit gegen der 
тінен Deion. dar in den Hiran von 
төй eine fieundkche, kat solideriche Sozialarbeit von dor 
Меге йш der Framcken und iher Kultur durchdeungen: ist. 
Ги Ванта инг um Integration wird immer wachen zu CHHT 
Bamühren, cken anderen aus ihres Kultur Бавно бег. Für 
И а wird айа Жаса т ше iu erer Af Боен de 
Ju син Einführung zur deutschen 
Übersetzung won Erhard НГЫ 


Velog гөз Bulle 
44 

0.3582 Fosberng 

Ta: rat 


= ые 


Gündür Yargi wurde 1946 in Boston. SA geben, Nachdem 
ardas Robet Colega In Istanbul сй hohe, studiata er 
a de Genga Washington ШЧО Peychologie. Er schlof 
in Studium tii сїз und anna an снн Hace 
Universität in Ankara, Ere kurze Tat lang wär er ala „КНАУ 
arg. Darin соннан ar im Sazkalmedianischen Diana dar 
Ankora nhera soban Jahre als gayshalcgfscher Нансен mil 
ије, 04082 ambras er ein Jahr In \Weskaurapc fr 
im Ayfrag der bogadgi Шеги die voragende Stücke über 
die йш char сонону Аиман Ыг anzularigen, von 
аач bi 1003 er Voeranchmiigied ces теи тісна 
Frrchalsgenkunden. Ab anar won 1500 Wessnschaflenn in cher чы ў 
Titel gab ar saine нтр on dar Bogaziçi Unhas 
oul do e гн der Gieichschabung dèr КШК Чеп 
lnh ca Рей won сос аара und bohen ПКС Р matu 


gewährlaistet sah. 


WE will rot 

Ез gibt өйле ойе Geschichte: In der Nähe einer alogeiagenen 
Kleinstadt асос eines Toget ein Wonders sein Zeit auf. 
Zu seinen “таким ОЧ guch in Emani. Keiner wor dani 
Kleinshächenn hal je in йге Laban almen Eakin gesahen. 
So machen sich Жа darauffalgende Machi dre Aköinner auf 
um sh dai МЛ ийан arzugucken. Aka In Ge ЕЯ би; 
siackaunkel, Sie Кып. sich worsichiig vor. Einer bekomm dan 
Piel Tu fogon und эсини gorga. casa as sich um Hra 
wesergäallenähnliche Gesell handelt, Dar ranita afuhi ein 
Ore und Sait sich das The wie an Pachar wor. Dar dime kasi 
ein Bain umd kommit zu dé Überzeugung, Gase et Heh um miria 
labando бй Mandell., Als soin die Todi zurückkehren. 
Бес jaia den Hlefankan zul sari Waise. Dos Rasuka 
Bi dra gioie Varsin- 

Wir hoten dass una mil гинин Weröffientächungen Hia 
"Tichtkgang” Баана гре Dekantengeiingt 


BÄSSE PEELEEEEDELELEEELEDO 
VERWENDETE PUBLIKATIONEN 


Der аети апт in der Türke informelle ung Залет - 
gurl hat die Klealogischen Unterschiede der Zoitungen verwischt. ig 
Dennoch gibt es Differenzen, dee üch in tangenziöser Berichter: 
aming oder kammentierenden Kolumna vrieclerspiegeln, 
Wiin such in begnenzıom Ausmaße, so übersetzen wie derartige 
Artikel zur bustrierung der Meinungen In den türkischen Medien. 
Eira globale Einordnung der van whs ausgewerzeten Preszseorgane 


Türkeizusgabe, liberal 

Deusschlandausgabe, konsemainy 

Мает, Hirnet Dsusschlanausgabe, Amenbögenpresse, 
erstere etwat егт ааг 

Мака Wochenmagazin, türkische "Speegel‘ 

WDA IW AD-minütige "Gestarbeiter'sengdung, räglech 


IMPRESSUM 
TÜRKEI-ÄIMFODIENST DER ALTERNATIVEN TURKEIHILFE 
Y.i.S.dLP, und Verleger: Michael Helweg, Postfach 70 ЕВ, 4900 Herford 
Einzelpreis: 1,50 OM 
Abonnement: 6 Monate: 20,- DM; 1 Jahr: 40,- DM 
Kündigungsfrist: Sen 4 Wochen vor Ablauf des Abos. Wird das Abo nicht gekündigt, so verlängert es sich auto- 
matisch um den vereinbarten Zeitraum 
Zahlungen nur nach Erhalt einer Rechnung auf eines der folgenden Konten: 
Michael Helweg, Postscheckamt Hanncwer, Nr. 3981 01 - 304, BLZ: 250 100 30 
Alternative Türkeihilfe, Kreissparkasse Herford - Bünde, Мг. 1 000 008 613, BLZ: 484 501 20 
Der Türkei - Infodienst erscheint 14-tägig 


